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Schiffdorf (gwh). Der „Schulex-
press“ nimmt immer mehr Fahrt
auf: Ab morgen beteiligt sich die
Schiffdorfer Grundschule „An
der Mühle“ als fünfte Schule im
Altkreis Wesermünde an diesem
Projekt. Von den „Haltestellen“
im Umkreis der Schule (siehe
Grafik) gehen die Schüler zu Fuß
gemeinsam zum Unterricht.

Vor fünf Jahren riefen zwei
Mütter im Rahmen einer Bremer
Elterninitiative das Projekt ins
Leben, das schnell auch in nie-
dersächsischen Kommunen auf
Interesse stieß. „Damit haben wir
in kürzester Zeit den Autover-
kehr um die Schule reduziert, da
die Kinder nicht mehr bis zur Tür
gefahren werden, und die Kinder

haben Bewegung an der frischen
Luft“, sagt die Bremer Schulex-
press-Initiatorin Verena Nölle.
Dabei wird es nicht nur vor der
Schule ruhiger, sondern auch im
Klassenzimmer, so die Erfahrung
von Nölle und Lehrern: „Schüler,
die morgens 15 oder 20 Minuten
in frischer Luft laufen, zappeln
im Unterricht weniger. Sie quas-
seln auch weniger, da sie auf dem
Schulweg mit Freunden schon
ausgiebig reden konnten.“

Nach den Grundschulen Lune-
stedt, Uthlede (beide seit 2008),
Loxstedt (seit Mai) und Langen
(seit August) ist die Schiffdorfer
Schule nun die fünfte im Cux-
land, die mitmacht. Den Start-
schuss gibt morgen Bürgermeister
Klaus Wirth. Neben der Gemein-
de und dem Förderverein der
Schule unterstützt die Kreisspar-
kasse Wesermünde-Hadeln den
Schiffdorfer Schulexpress.

Eingebunden in einen Ver-
kehrssicherheitstag für die Schü-
ler kommt er ins Rollen. Für die
ersten und zweiten Klassen wird
ein Rollerparcours aufgebaut. Der
Sicherheitsberater der Polizei,
Wolf-Dieter Porthaus, erläutert
den vierten Klassen den gefährli-
chen „Toten Winkel“ und das
Fahrverhalten von Lkw und Bus-
sen. Im Rahmen der Verkehrser-
ziehung werden mit den Schülern
auch die „Schulexpress-Haltestel-
len“ abgelaufen. Nebenbei gibt es
noch Stationen wie Erste Hilfe,
Wurfmaschinen und vieles mehr.

Mehr Bewegung für
Schiffdorfer Schüler
„Schulexpress“ startet morgen: Kinder gehen gemeinsam zum Unterricht

GEMEINDE
SCHIFFDORF

HEUTE IN:

SPADEN

Wochenmarkt, Marktplatz,
Friesenstraße, 7.30 bis 13
Uhr.

IN KÜRZE

Altluneberg (le). Der Schützen-
verein Altluneberg richtet am
kommenden Freitag in der Schüt-
zenhalle in der Zeit von 17 bis
21.30 Uhr das Gemeindeschießen
aus. Für das leibliche Wohl der
Teilnehmer und Gäste wird ge-
sorgt.

Gemeindeschießen

HANDEL & WANDEL

Geestenseth (rol). „Zeigt her Eu-
re Füße“ heißt es nun beim Pfle-
gedienst Niemeyer in Geesten-
seth, der für ambulante Kranken-
pflege in mehreren Kompetenzbe-
reichen steht. Zum Angebot ge-
hört jetzt auch die medizinische
Fußpflege. Jeden Donnerstag bie-
tet Jutta Schulz in den Niemeyer-
Räumen den Service an. Die Be-
verstedterin hat einen Lehrgang
für die medizinisch examinierte
Fußpflege erfolgreich abgeschlos-
sen und am Seminar „Der diabe-
tische Fuß“ teilgenommen.

Zum Service gehören Beratung,
Nägel schneiden, Hühneraugen
und Druckstellen sowie Horn-
haut und Schwielen entfernen,

eingewachsene Nägel behandeln
und zu guter Letzt eine wohltu-
ende Fuß- und Handmassage.
Auch Rücken-, Nacken- und De-
kollete-, Kopf- und Gesichtsmas-
sagen sind im Angebot sowie eine
Behandlung, die die Kiefermus-
kulatur entspannt und das Kiefer-
gelenk ausgleicht.

Donnerstags von 8.30 bis 15
Uhr ist Schulz, die seit 2000 Be-
rufserfahrung in medizinischer
Fußpflege hat, präsent. Wer War-
tezeiten vermeiden möchte, kann
sich beim Pflegedienst auch unter
T 0 47 49/10 29 21 einen Termin
geben lassen. Hausbesuche kön-
nen mit ihr unter T 0 47 47/
32 50 40 vereinbart werden.

Service für Fuß und Hand
Neues Angebot beim Pflegedienst Niemeyer

Sellstedt (lox). Einen Tag mit vie-
len schönen Eindrücken haben
die Mitglieder des Ortsverbands
Sellstedt/Wehdel des Sozialver-
bandes Deutschland in der Lüne-
burger Heide verlebt. Bei strah-
lendem Wetter und gut gelaunt
ging es nach Angaben des Orts-
verbands-Vorsitzenden Volker
Friedl morgens in Richtung Un-
deloh, wo die Heide in voller
Blüte stand.

Beim Spaziergang durch den
Ort wurde auch die typische Hei-
dekirche besichtigt. Nach dem

Mittagessen fuhren die Teilneh-
mer mit Kutschen in einer 45 Mi-
nuten dauernden Fahrt zum Wil-
seder Berg.

In dem kleinen Heidedorf Wil-
sede konnten sie mehrere kleine
Heidehäuser und „Dat ole Huus“
von 1907 bestaunen. Dabei han-
delt es sich um das Heidemuseum
des Vereins Naturschutzpark
(VNP).

Das Museum vermittelt lebens-
nah, wie die Heidebauern noch
um die Jahrhundertwende lebten
und arbeiteten. Der 1742 erbaute,

in Teilen aber noch deutlich älte-
re Heidehof wurde 1907 von
Hanstedt nach Wilsede versetzt,
um als Museum zu dienen und
das typische Lebens- und Arbeits-
umfeld der Heidebauern zu be-
wahren.

Die Rückfahrt – ebenfalls mit
der Pferdekutsche – führte durch
die Heidelandschaft wieder nach
Undeloh. Dort wartete bereits ei-
ne Kaffeetafel auf die Reisegrup-
pe, bevor sie dann und immer
noch in bester Laune den Heim-
weg nach Sellstedt antrat.

Stimmungsvolle Fahrt des Sozialverbands nach Undeloh und Wilsede

Kutschfahrt durch die blühende Heide

Einen Tag mit vielen schönen Eindrücken erlebten die Mitglieder des Sozialverband-Ortsvereins Sellstedt/
Wehdel in der Lüneburger Heide. Foto: lox

GEMEINDE
LOXSTEDT

HEUTE IN:

BEXHÖVEDE

Gemeindebücherei, 16 bis
19 Uhr, Lindenallee 78.

DEDESDORF

Kirchenbüro geöffnet,
Pfarrhaus, 9 bis 11 Uhr.

LOXSTEDT

Rathaus geöffnet, Am We-
denberg, 8.30 bis 13 Uhr, 14
bis 18 Uhr.
Sitzung, Finanzausschuss,
Bürgersaal, Am Wedenberg
10, 17 Uhr.
Frauenfrühstück, Gemein-
dehaus gegenüber der Kir-
che, 10 Uhr.
Treffen, Motorradgruppe
Sankt Marien, Gemeinde-
haus gegenüber der Kirche,
19 Uhr.

STOTEL

Hausaufgabenhilfe, Nach-
barschaftstreff, Fredeholz-
weg, 13.30 bis 16 Uhr.
Bücherei, 8 bis 11 Uhr,
Schulstraße.

IN KÜRZE

Stinstedt (lox). Die Vereinsmeis-
ter für 2010 ermittelt der Schüt-
zenverein Stinstedt am Freitag,
11. September, und Freitag, 18.
September, jeweils ab 19 Uhr in
der Schießsportanlage bei der
Gaststätte „Waidmannsruh“.

Vereinsmeister

Stinstedt (lox). Mächtig Theater
wird es im Oktober und Novem-
ber in Stinstedt geben. Dafür
sorgt die Theaterspielgruppe,
die seit Wochen ihr neues Stück
übt. In diesem Jahr will sie mit
dem plattdeutschen Stück „Dat
Dokterbook“ wieder ihr Publi-
kum begeistern. 

Zwei Mal in der Woche treffen
sich die Stinstedter Laienschau-
spieler. Die Theatergruppe gibt es
bereits seit 1947. Zum Üben trifft
man sich auf dem Dachboden
von Wilfried Geils. „Immer zwei
bis zweieinhalb Stunden wird
dann geprobt“, erzählt Geils.

Die Leitung liegt in den Hän-
den von Hans-Dieter Wiemken,
der schon seit mehreren Jahren
beim Theater in Stinstedt Regie
führt. Schritt für Schritt werden
die verschiedenen Rollen geübt.

„Wichtig ist, dass der Text sitzt
und jeder weiß, wann er wo auf
der Bühne zu stehen hat“, weiß
Geils.

In dem Dreiakter von Jens Ex-
ler geht es um Bauer und Gast-
wirt Asmuss Timm. Der ist ei-
gentlich kerngesund. Als ihm ei-
nes Tages ein Buchhändler auf
der Durchreise eine Gesundheits-
fibel verkauft, ändert sich das
schlagartig.

Ein eingebildeter Kranker

Beim Studieren des „Dokter-
books“ entdeckt er bei sich und
anderen alle nur erdenklichen
Krankheiten und meint, seine
Mitmenschen gleich mit behan-
deln zu müssen. Das Unheil
nimmt seinen Lauf. Timm wird
zum Paradebeispiel des eingebil-
deten Kranken. Klar, dass es zu

lustigen Verwicklungen kommt.
Bis zum 3. Oktober wird noch

auf Geils Dachboden geübt, dann
zieht das Ensemble mitsamt der
Bühne um in die Schützenhalle.
Dort finden alle neun Aufführun-
gen statt. Der Spielplan: Sonntag,
25. Oktober: 15 Uhr; Mittwoch,
28. Oktober: 19.30 Uhr; Freitag,
30. Oktober: 19.30 Uhr; Sonn-
abend, 31. Oktober: 19.30 Uhr;
Sonntag, 1. November: 15 Uhr;
Mittwoch, 4. November: 19.30
Uhr; Freitag, 6. November: 19.30
Uhr; Sonnabend, 7. November:
19.30 Uhr; Sonntag, 8. Novem-
ber: 15 Uhr.

Karten gibt es ab sofort im Vor-
verkauf für fünf Euro telefonisch
und im Barverkauf bei Familie
Geils (Alte Schulstraße 43, Stin-
stedt, T 0 47 03/52 74), bei Waf-
fen Pülschen und in der Gaststät-
te „Waidmannsruh“.

Theatergruppe probt
auf dem Dachboden
„Dat Dokterbook“ hat am 25. Oktober Premiere – Neun Aufführungen

Zwei Mal pro Woche übt die Theaterspielgruppe Stinstedt für ihr neues Stück „Dat Dokterbook“. Neun
Aufführungen sind im Oktober und November in der Schützenhalle geplant. Foto: lox

Loxstedt (lox). Ehrungen gab es
bei der Mitgliederversammlung
des Schützenvereins Loxstedt.
Die Vorsitzende Ute Kobben-
bring zeichnete dabei Carl-Theo-
dor Bechtel für seine 60-jährige
Vereinsmitgliedschaft mit einer
Treueurkunde aus.

Bei Bechtel handelt es sich um
einen Sportschützen der „alten
Garde“. Der 87-Jährige trat 1949
in den Schützenverein ein und
wurde 1953 zum Sportleiter ge-
wählt. Von 1962 bis 1994 über-
nahm er das Amt des Obersport-
leiters und war danach noch Mit-
glied des Festausschusses. Außer-
dem arbeitete er 32 Jahre lang als
Sportleiter im Lune-Schützen-
bund.

1965 und 1971 konnte Bechtel

in Loxstedt Schützenkönig wer-
den, 2006 war er Kaiser des Ver-
eins. Mehrere Male wurde er
Herbstschützenkönig. Im Laufe
seiner Jahre nahm Bechtel an
zahlreichen Wettkämpfen auf den
verschiedensten Ebenen teil und
konnte etliche Titel und Siege
nach Loxstedt holen. Er ist Trä-
ger vieler Auszeichnungen.

Ebenfalls seit 60 Jahren gehört
Johann-Friedrich Haase dem
Schützenverein Loxstedt an. Weil
er aus gesundheitlichen Gründen
nicht an der Versammlung teil-
nehmen konnte, wird der Vor-
stand ihm diese Ehrung nachrei-
chen.

Für ihre 25-jährige Mitglied-
schaft wurde Inge Eidam vom
Verein mit Ehrennadel und Ur-
kunde ausgezeichnet.

Schützenverein ehrt Bechtel und Haase

60 Jahre lang Siege
und Titel gesammelt

Seit 60 Jahren ist Carl-Theodor Bechtel (von rechts) Mitglied im
Schützenverein Loxstedt. Zusammen mit Inge Eidam, die seit 25 Jah-
ren dabei ist, wurde er dafür von der Vereinsvorsitzenden Ute Kob-
benbring bei der Mitgliederversammlung geehrt. Foto: lox

 


